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Ausgezeichnet als „Unternehmer in Verantwortung“ im SHK 2022
Zum 15. Mal ehrte Landrat 
Andreas Heller verdiente Fir-
menchefs aus dem Saale-Holz-
land-Kreis mit dem Preis „Unter-
nehmer in Verantwortung“.
Am 15. Dezember 2022 vergab 
er im Rahmen einer zentralen 
Feier im Kaisersaal im Schloss 
Christiansburg in Eisenberg die 
Auszeichnungen an die dafür 
vorgeschlagenen Unternehmer. 
Der Landrat konnte zu der Ver-
anstaltung auch den Ersten Bei-
geordneten des Landkreises, Jo-
hann Waschnewski, den Zweiten 
Beigeordneten, Benny Hofmann, 
mehrere weitere Bürgermeister, 
Vertreter der Handwerkskammer 
Ostthüringen und der Kreishand-
werkerschaft sowie der Sparkas-
se Jena-Saale-Holzland herzlich 
begrüßen. 
Zum diesjährigen Unternehmer-
preis waren insgesamt acht Un-
ternehmen nominiert.
Platz 1 erkannte die Jury dem Fri-
seursalon „Beautique“ aus Eisen-
berg zu. Neben Haarschnitten, 
Farbtechniken und kosmetischen 
Dienstleistungen bietet die Firma 
auch einen Barber an. Zuständig 
dafür sind zwei ausländische, 
integrierte Mitarbeiter. Inhabe-
rin Konstanze Scheunemann 

bezog nach Um- und 
Ausbau im März 2021 
die 90 Quadratmeter 
große Fläche mit sie-
ben Bedienplätzen auf 
dem Steinweg. In dem 
Unternehmen, das 
im November 2016 
gegründet wurde, ar-
beiten heute 3 Mitar-
beiter und eine junge 
Thailänderin, die im 
Sommer dieses Jah-
res eine duale Aus-
bildung zur Friseurin 
begonnen hat.  Ge-

gehören ebenso zum 
guten Betriebsklima 
wie faire Entlohnung, 
Betriebskrankenver-
sicherungen und die 
Einführung einer fami-
lienfreundlichen 4-Ta-
ge-Woche. Konstanze 
Scheunemann enga-
giert sich sozial und 
regional u.a. durch 
das Ausstatten von 
Modenschauen für 
das Stadtfest in Eisen-
berg. Über die Initiative „Hand-
werk hilft“ unterstützte sie die 
Handwerkskollegen des von der 

Flut zerstörten Ahrtals mit einer 
Spende in Höhe von 1.500 Euro.
Mit dem 2. Platz wurde Oskar 

Trübner, Geschäftsführer der 
Karl Trübner Tief- und Land-
schaftsbau GmbH aus Dorn-
burg-Camburg, ausgezeichnet. 
Seit dem Jahr 1754 besteht eine 
langjährige Familientradition. Die 
derzeit 25 Mitarbeiter sind neben 
dem Straßen-, Tief- und Rohrlei-
tungsbau auch für Landschafts-
gestaltung sowie Projektentwick-
lung tätig.
Mit dem 3. Platz als „Unterneh-
mer in Verantwortung“ ehrte die 
Jury die Firma Maschinen und 
Stahlbau Wilfried Sachse aus 
Hermsdorf. Das Unternehmen 
zählt zur Stahl- und Metallbau-
branche und ist im Jahr 1993 ge-
gründet worden. Zu den Aufga-
ben der aktuell 8 Beschäftigten 
zählt zum Beispiel der Bau von 
Treppen und Geländern sowie 

die Herstellung von Kaufteilen.
Landrat Andreas Heller dankte 
ihnen und auch den anderen No-
minierten des Unternehmerprei-
ses, die ihre Verantwortung für 
ihre Firma, ihre Belegschaft und 
die Region Tag für Tag auch in 
schwierigen Zeiten wahrnehmen. 
Die weiteren Nominierten waren  
die Chefs der Firmen Holz-Au-
gustin, Biolandhof Familie Voigt, 
Tischlerei Thomas Leidig, Maler-
fachbetrieb Udo Hädrich GmbH 
sowie der Firma Radefeld Hei-
zung und Sanitär. 
Gleichermaßen ging der Dank an 
die Sparkasse Jena-Saale-Holz-
land, die auch in diesem Jahr die 
Preisgelder zur Verfügung ge-
stellt hat.

Landrat Andreas Heller (re.), Thomas Neupert von der Sparkasse Jena-Saale- 

Holzland (li.) und Udo Ritter von der Handwerkskammer (2.v.r.) mit den dies-

jährigen Preisträgern als „Unternehmer in Verantwortung“: Konstanze Scheu-

nemann, Oskar Trübner (2.v.l.) und Wilfried Sachse (3.v.r.). 

Alle 

nominierten 

„Unternehmer in 

Verantwortung“ 

des Saale-Holz-

land-Kreises 

wurden in der 

Auszeichnungs-

veranstatlung im 

Kaisersaal nach 

vorn gebeten, um 

ihnen Dank und 

Wertschätzung 

auszusprechen.
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Zu Beginn der Preisverleihung präsentierte die Schulband der 

Freien Ganztagsschule aus Milda ihre musikalischen Fähigkeiten 

unter anderem mit Liedern von Tom Petty.

Sparkasse. Gut für die Region.


